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Herzlich Willkommen  beim VI. Festival 2010 “Lieben und Leben“ 

Zum VI. Internationalen Kammermusikfestival Schloss Wonfurt vom 2ɀ4. Juli 2010 ÌßÄÔ ÄÅÒ "ÉÓÍÁÒÃËȭÓÃÈÅ 3ÁÌÏÎ 
herzlich in den Landkreis Hassberge ein. Unter der Schirmherrschaft von Staatsminister Bernd Neumann ɀ 
Kultusminister der Bundesregierung - wird zum sechsten Mal die Begegnung international renommierter 
junger Musiker in Wonfurt gefeiert. In diesem Jahr zahlreicher Komponisten Jubiläen sind die 
Konzertprogramme durch einen der zentralen Gedanken allen künstlerischen Schaffens miteinander 
verbunden: ȵ,ÉÅÂÅÎ ÕÎÄ ,eÂÅÎȰȢ  
Anlässlich seines 200. Geburtstags ist Robert Schumann das %ÒĘÆÆÎÕÎÇÓËÏÎÚÅÒÔ ÁÍ ΤȢ *ÕÌÉ ΤΡΣΡ ȵ,ÉÅÂÅÎ ÕÎÄ 
,ÅÂÅÎȰ gewidmet ÎÁÃÈ ÄÅÍ ,ÉÅÄÅÒÚÙËÌÕÓ ȵ&ÒÁÕÅÎÌÉÅÂÅ ÕÎÄ -ÌÅÂÅÎȰȟ ÄÅÎ 2ÏÂÅÒÔ 3ÃÈumann im ersten Jahr nach 
seiner Hochzeit mit Clara Wieck 1840 schrieb. Eröffnet wird das Festival von der preisgekrönten Solistin Sophia 
Jaffé und ihrem Pianisten Björn Lehmann, Dozent an der Akademie für Tonkunst Darmstadt mit der 
Schumann´schen Violin Fantasie. Gemeinsam mit ihrem Klaviertriopartner dem Cellisten Eliah Sakakushev 
interpretieren sie auch das 3. Klaviertrio von Robert Schumann in g-moll op.110.  
­ÂÅÒ ÄÅÎ ÇÌÅÉÃÈÁÌÔÒÉÇÅÎ +ÏÍÐÏÎÉÓÔÅÎ &ÒÅÄÅÒÉÃ #ÈÏÐÉÎ ÓÃÈÒÉÅÂ 3ÃÈÕÍÁÎÎ ÉÎ "Å×ÕÎÄÅÒÕÎÇ ȵ(ÕÔ ÁÂȟ ÉÈÒ (ÅÒÒÎȟ 
ÅÉÎ 'ÅÎÉÅȰ ÕÎÄ ȵ%Ò ÉÓÔ ÕÎÄ ÂÌÅÉÂÔ ÄÅÒ ËİÈÎÓÔÅ ÕÎÄ ÓÔÏÌÚÅÓÔÅ $ÉÃÈÔÅÒÇÅÉÓÔ ÄÅÒ :ÅÉÔȰȢ #ÈÏÐÉÎ ×ÁÒ ÄÅÒ ÂÒÉÌÌÁÎÔÅ 
Mittelpunkt der Pariser Salons und lebte viele Jahre lang in Liaison mit der emanzipierten Schriftstellerin George 
Sand. Sein nach innen gerichteter Blick zeigt sich in seinen wenigen Kammermusikwerken, die am 3. Juli 2010 in 
der Hommage à Chopin u.a. von dem international renommierten Cellisten Danjulo Ishizaka und dem Pianisten 
José Gallardo zum Klingen gebracht werden.  
Ist das Land der Inspirationen und der Inbegriff des schönen Lebens nicht seit jeher Italien gewesen ɀ ȵ,Á ÄÏÌÃÅ 
ÖÉÔÁȰȩ :ÅÕÇÎÉÓ ÄÅÓÓÅÎ ÓÉÎÄ ÄÉÅ ÉÎ ÌÕÓÔÖÏÌÌÅ -ÕÓÉË×ÅÒËÅ ÅÉÎÇÅÆÁÎÇÅÎÅÎ Italienischen Impressionen von 
Komponisten unterschiedlichster Herkunft und Epochen, denen die Konzertbesucher in der Matinée am 4. Juli 
2010 begegnen werden, darunter StÒÁÖÉÎÓËÙÓ ȵ3ÕÉÔÅ )ÔÁÌÉÅÎÎÅȰȟ (ÕÇÏ 7ÏÌÆÓ 3ÔÒÅÉÃÈÑÕÁÒÔÅÔÔ ͼ)ÔÁÌÉÅÎÉÓÃÈÅ 
3ÅÒÅÎÁÄÅȰ ÕÎÄ ÄÁÓ 3ÔÒÅÉÃÈÓÅØÔÅÔÔ ȵ3ÏÕÖÅÎÉÒ ÄÅ &ÌÏÒÅÎÃÅȰ ÖÏÎ 4ÃÈÁikovsky. Schönheit und Bedeutung dieser 
Kammermusikkompositionen werden durch das einmalige Zusammenspiel der zehn herausragenden 
ȵ+İÎÓÔÌÅÒÎ ÉÎ 2ÅÓÉÄÅÎÚȰ ÄÁÒÇÅÓÔÅÌÌÔȢ 
Im Abschlusskonzert am 4. Juli sind ausgewählte Lieder vom Lieben und Leben zweier monumentaler 
Jugendstil-Komponisten versammelt: Gustav Mahler und Arnold Schönberg. Gustav Mahler war mit Alma 
Schindler ɀ der meist geliebten Frau der Epoche ɀ verheiratet. Sie war für ihn als Muse unverzichtbar und stand 
ÉÈÍ ÂÉÓ ÚÕ ÓÅÉÎÅÍ 4ÏÄÅ ÁÎ ÄÅÒ 3ÅÉÔÅȢ )Í ,ÉÅÄ ȵÄÁÓ 5ÒÌÉÃÈÔȰ ÆÒÁÇÔ ÕÎÄ ÒÉÎÇÔ ÄÉÅ 3ÅÅÌÅ ÕÍ 'ÏÔÔ ÕÎÄ ÕÍ ÄÉÅ ÅÉÇÅÎÅ 
göttliche Existenz über dieses Leben hinaus. Anlässlich des 150. Geburtstags von Gustav Mahler wird dessen 
geistige Verbindung zu Friedrich Rückert ÇÅ×İÒÄÉÇÔȟ ÄÅÓÓÅÎ 'ÅÄÉÃÈÔÅ ÅÒ ÁÌÓ ȵ,ÙÒÉË ÁÕÓ ÅÒÓÔÅÒ (ÁÎÄȰ ÅÍÐÆÁÎÄȢ 
So werden die Lieder ȵ)ÃÈ ÁÔÍÅÔȭ ÅÉÎÅÎ ÌÉnÄÅÎ $ÕÆÔȰȟ ȵ"ÌÉÃËÅ ÍÉÒ ÎÉÃÈÔ ÉÎ ÄÉÅ ,ÉÅÄÅÒȰ und der Rückzug aus dem 
Weltgetümmel in ȵ)ÃÈ ÂÉÎ ÄÅÒ 7ÅÌÔ ÁÂÈÁÎÄÅÎ ÇÅËÏÍÍÅÎȰ geboten. Die Bedeutung der Rückertschen Lyrik für 
Mahler erÓÃÈÌÉÅħÔ ÓÉÃÈ ÖÉÅÌÌÅÉÃÈÔ ÁÍ ÄÅÕÔÌÉÃÈÓÔÅÎ ÁÕÓ -ÁÈÌÅÒÓ 5ÒÔÅÉÌ İÂÅÒ ÄÁÓ ÌÅÔÚÔÅ 'ÅÄÉÃÈÔȡ ȵÄÁÓ ÂÉÎ ÉÃÈ ÓÅÌÂÓÔȰȢ 
Im Anschluss mögen die koketten Cabaret Lieder Schönbergs einen Hauch Berlin der goldenen 20iger Jahre 
herüber wehen. Auftreten wird an diesem Abend die israelische Sopranistin Talia Or, die bereits große Erfolge 
in München am Staatstheater am Gärtnerplatz feierte und in diesem Jahr zum ersten Mal das Festival in 
Wonfurt beehren wird. Mit dem hochromantischen Streichsextett ȵ6ÅrËÌßÒÔÅ .ÁÃÈÔȰ wird das Festivalpublikum 
aus der Verzauberung dieser Musikwelt entlassen. Schönberg schrieb das Programmwerk 1899 bei einem 
Ferienaufenthalt mit dem Komponisten Alexander von Zemlinsky und dessen Schwester Mathilde. In diese Zeit 
fällt auch der Beginn der Liebesbeziehung zwischen Mathilde und Arnold, die zwei Jahre später zu ihrer Ehe 
führte. Weitere Informationen und Karten unter www.musikfest-schloss-wonfurt.org oder per Bestellformular. 
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen gemeinsam, liebes Publikum, die Schönheit und Bedeutung all dieser 
Kompositionen zu erspüren und lassen uns dabei von den Worten Mahlers davontragen: 
ȵEin Rest Mysterium bleibt immer ɀ selbst für den Schöpfer». 
 

fff 

Schirmherrschaft Kulturstaatsminister der Bundesregierung Bernd Neumann 
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Festivalprogramm 
 
Robert Schumann und Frédéric Chopin anlässlich ihres 200. Geburtstags 
Gustav Mahler und Hugo Wolf anlässlich ihres 150. Geburtstags  

 
Lieben und Leben | ERÖFFNUNGSKONZERT | Freitag, 2. Juli, 20:30 Uhr 
  
Robert Schumann ɀ Fantasie in C-Dur für Violine und Klavier* Op. 131 
Robert Schumann ɀ ȵ&ÒÁÕÅÎÌÉÅÂÅ ÕÎÄ ɀÌÅÂÅÎȰ ɀ Liederzyklus für hohe Stimme und Klavier Op. 42 (1840)   
Robert Schumann ɀ Klaviertrio Nr. 3 in g-moll, Op. 11o  
  
  

Homage á Chopin | GALAKONZERT | Samstag, 3. Juli, 20 Uhr 
   
Andante spianato und Grande Polonaise Brillant für Klavier Op. 22 G-Dur u. Es- Dur (1830/1836)  
Sonate in g-moll Op. 65  (1846/47)  
Klaviertrio in g-moll Op. 8  (1829)  
 

Italienische Impressionen | MATINÉE-KONZERT | Sonntag, 4. Juli, 12 Uhr 
  
Igor Strawinsky (1882 ï 1971) ɀ Suite Italienne (Fassung für Violine und Klavier)  
Hugo Wolf (1860 - 1903) - "Italienische Serenade"  für Streichquartett    
Peter Il. Tschaikowsky (1840-1893) ɀ Streichsextett in d-ÍÏÌÌȟ /ÐȢ ΩΡ ȵ3ÏÕÖÅÎÉÒ ÄÅ &ÌÏÒÅÎÃÅȰ  
   
 

 Verklärte Nacht  | ABSCHLUSSKONZERT | Sonntag, 4.Juli, 19 Uhr 
  

Gustav Mahler (1860-1911)  ɀ Ausgewählte Lieder   
1. Ging heut´ morgen übers Feld (G. Mahler)  
2. Urlicht (A. v. Arnim)  
3. Ich atmet´ einen linden Duft (F. Rückert)  
4. Blicke mir nicht in die Lieder (F. Rückert)  
5. Ich bin der Welt abhanden gekommen (F. Rückert)   

Gustav Mahlerɀ Klavierquartett in a-moll (1876)   
Arnold Schönberg (1874-1951) ɀ Cabaret-,ÉÅÄÅÒ ȵBrettl-,ÉÅÄÅÒȰ ɉΧίΦΧɊ  
Arnold Schönberg ɀ 3ÔÒÅÉÃÈÓÅØÔÅÔÔ /ÐȢ Φ ȵ6ÅÒËÌßÒÔÅ .ÁÃÈÔȰ ɉΣΪΫΫɊ  
 
 

fff 

*) Bearbeitung des Komponisten für Violine und Klavier 
 
 
 

Mitwirkende Interpreten 
Sophia Jaffé (Deutschland) ɀ Violine 
Peter Rainer (Deutschland) ɀ Violine 

Caroline von Bismarck (Deutschland) ɀ Violine 
 

José Gallardo (Deutschland/Argentinien) ɀ Klavier 
Björn Lehmann (Deutschland) ɀ Klavier 

 

Danjulo Ishizaka (Deutschland/Japan) ɀ Cello 
Evgeny Eliah Sakakushev (Spanien/Bulgarien) ɀ Cello 

 
Raphael Lambacher (Deutschland) ɀ Bratsche 

Talia Or (Israel/Deutschland) ɀ Sopran 
 

Matthias Frey ɀ Weltmusiker am Klavier 
Moritz Stoeple ɀ Schauspieler Sprecher 
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Artists in Residence 

DANJULO ISHIZAKA | CELLO 
2001 Gewinner des 1. Preises beim Intern. Musikwettbewerb der ARD in München und 2002 des Grand 
Prix Emanuel Feuermann der Kronberg Academy und der UDK Berlin. lshizaka gastiert regelmäßig bei 
bedeutenden Festivals wie dem Kronberg Cello Festival, Tourneen führen ihn in alle EU Staaten, USA 
(Carnegie Hall New York), China, Russland und Japan. Er konzertierte mit Künstlern wie Gidon Kremer, 
Lisa Batiashvili, Tabea Zimmermann und Elena Bashkirova und renommierten Orchestern wie dem 
Symphonieorchester des Bayerischen Rundfunks.   

 

SOPHIA JAFFÉ| VIOLINE  
Auftritt einer Lady ... (Süddeutsche Zeitung) seit dem 8. Lebensjahr auf großen Konzertpodien wie dem 
Kammermusiksaal der Berliner Philharmonie, Preisträgerin bei großen Wettbewerben wie  Brüssel und 
Genf. Lehrbeauftragte an der Musikhochschule Hanns Eisler. Konzertierte weltweit mit bekannten 
Orchestern, kammermusikalisch und solistisch.  
 
 
 

JOSÉ GALLARDO | KLAVIER 
Studium in Buenos Aires/Mainz, Anregungen von Menahem Pressler, Sergiu Celibidache, Auftritte in 
Konzerthäusern wie Tonhalle Zürich, Musikhalle Hamburg, Kurhaus Wiesbaden, und Wigmore Hall 
London, New York, Japan und Israel; Aufnahmen bei EMI; Gast bei zahlreichen hochrangigen Festivals u.a. 
Lockenhaus; Dozent an der Universität Augsburg, Leopold-Mozart-Zentrum. 
 

 

BJÖRN LEHMANN | KLAVIER  
Begann mit Klavierunterricht, später kamen Geige und Komposition dazu. Studium an der 
Musikhochschule Hamburg und Universität der Künste Berlin, dort auch Liedgestaltung. Gewann mehrere 
Preise bei nationalen und internationalen Wettbewerben. Seit 2004 unterrichtet er an der Akademie für 
Tonkunst Darmstadt.  

 

 

 
PETER RAINER| VIOLINE   
Aufgewachsen in Unterfranken, der Violinist studierte u. a. in Dallas, trat mit bekannten Orchestern 
weltweit auf. Unterrichtet an der Universität der Künste Berlin, ist Konzertmeister und Solist an der 
Kammerakademie Potsdam.  
 
 
 
 

TALIA OR| SOPRAN 
Die Sopranistin trat bei den Bregenzer Festspielen in Aida und in Henzes Elegie für junge Liebende in 
Bilbao auf. Konzerte in Spanien, Israel und Deutschland, gewann u. a. Wettbewerb für geistliches Lied und 
Oratorium und Mozart-Wettbewerb. Engagements am Staatstheater in München am Gärtnerplatz 

 

 
RAPHAEL LAMBACHER | VIOLA  
Raphael Lambacher  ist in München geboren und schloss am Münchner Konservatorium im Hauptfach 
Viola die Meisterklasse ab. Seit 1981 ist er Mitglied der Bamberg Symphoniker - Bayerische 
Staatsphilharmonie. Kammermusikdozent  für Jeunesse musical. Von 1996 bis 2007 war er Mitglied im 
Bamberger Streichquartett mit zahlreichen internationalen Auftritten,  CD - und Rundfunk  
 

 

Künstlerischer Leiter EVGENY ELIAH SAKAKUSHEV | CELLO 

Kammermusiker bei Festivals wie Ravinia (Chicago), Eilat (Israel); Auftritte in Carnegie Hall, Kölner 
tƘƛƭƘŀǊƳƻƴƛŜΣ !ǳŘƛǘƻǊƛƻ aŀŘǊƛŘΤ YǸƴǎǘƭŜǊƛǎŎƘŜǊ [ŜƛǘŜǊ ŘŜǊ ƛƴǘŜǊƴŀǘƛƻƴŀƭŜƴ YŀƳƳŜǊƳǳǎƛƪŦŜǎǘƛǾŀƭǎ αaǳǎƛƪŦŜǎǘŜǎ 
{ŎƘƭƻǎǎ ²ƻƴŦǳǊǘά ǳƴŘ α{ŜŦŀǊŀŘά ƛƴ  aŀŘrid. Solocellist im Staatsorchester  von Sao Paulo, Brasilien, zuvor 
{ƻƭƻŎŜƭƭƛǎǘ ŘŜǎ tƘƛƭƘΦ hǊŎƘŜǎǘŜǊ aŀƭŀƎŀ ǳƴŘ /ƘŀƳōŜǊ hǊŎƘŜǎǘǊŀ αL tŀƭǇƛǘƛάΦ 


